
Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Erläuterungen:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
1 GRÜNE Änderungsliste
siehe Anlage A1

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
Änderungsliste -750 -750 0 0 0 0 enthalten
Antrag 0 0 0 0 0

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
2 CDU Änderungsliste
siehe Anlage A2

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme

Der Gemeinderat genehmigt  für eine Versuchphase in 2026/2027 die Bereistellung von jeweis 750,- Euro Zuschuss pro Jahr für Durchführung eines 
"Tag des offenen Schwimmbads".

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Betriebskostenzuschuss Klinikum

Tag des offenen Schwimmbads

dargestellt sind neben dem Antragsteller und dem Antrag, auch der Bezug zum Maßnahmenkatalog bzw. der Änderungsliste

zu jedem Antrag ist ein Beschlussantrag formuliert, soweit aus dem Antrag ableitbar

dargestellt ist das Einsparungspotential (aus Maßnahmenkatalog/Änderungsliste), sowie die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung, wie es im aktuellen Stand des 
vorläufigen Haushaltsergebnisses (eingebrachten Haushaltsplanentwurf sowie alle Poitionen der Änderungsliste, inkl. aller HSK-Potentiale) enthalten ist. 

final ist dargestellt, welche Auswirkung der Antrag auf den aktuellen Stand des vorläufigen Haushaltsergebnisses hat, also auf den Stand, welcher sich aus dem eingebrachten 
Haushaltsplanentwurf sowie allen Poitionen der Änderungsliste (inkl. aller HSK-Potentiale) ergibt.  (also auf den eing
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
Änderungsliste -2.400.000 -2.400.000 -2.400.000 0 -2.400.000 -9.600.000 enthalten -9.600.000
Antrag 0 0 0 0 0 0 9.600.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
3 CDU 6.19
siehe Anlage A2

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 119.250 119.250 119.250 119.750 121.950 599.450 nicht empfohlen 0
Antrag 0 300.000 300.000 300.000 300.000 300.000 Verbesserung 1.500.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
4 CDU 6.2
siehe Anlage A2
Antrag:

Der Gemeinderat beschließt auf die Ausweisung eines jährlichen pauschalen Betriebskostenzuschusses an das Schwarzwald-Baar-Klinikum in Höhe 
von 2,4 Mio. Euro zu verzichten. Das Thema ist erneut aufzurufen, sobald eine in der Vereinbarung vorgesehene Anfrage durch den Landkreis efolgt. 

Schließung Jugendverkehrsschule, Abbruch und Veräußerung Gelände, Verzicht auf Neubau

Der Gemeinderat beschließt die Schließung der Jugendverkehrsschule.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Schließung städtische Galerie

Der Gemeinderat  beauftragt die Verwaltung anstelle einer sofortigen Schließung der Galerie mit der Entwicklung und Umsetzung neuer, innovativer 
Ideen und Konzepte, um eine dauerhafte Reduzierung der Betriebskosten um mind. 300.000 Euro / Jahr zu erreichen.
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 3.000 3.000 5.000 5.000 5.000 21.000 nicht empfohlen 0
Antrag 0 3.000 5.000 5.000 5.000 21.000 Verbesserung 39.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
5 CDU 5.63
siehe Anlage A2

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 300.000 nicht empfohlen 0
Antrag 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 300.000 Verbesserung 300.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
6 CDU 5.58
siehe Anlage A2
Antrag:

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Reduzierung Fortbildungsmaßnahmen für Mitarbeiter (HSK 5.63)

Der Gemeinderat beschließt bei Planungsstelle 11.21.51.00.00.42610001 'Aus- und Fortbildung' die Reduzierung des Mittelansatzes für die 
Fortbildung von Mitarbeitern von 121.000,- Euro um 50% auf 60.000,- Euro pro Jahr.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Streichung Jobticket

Der Gemeinderat beschließt die Streichung des "Jobtickets".
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 50.000 50.000 50.000 50.000 200.000 nicht empfohlen 0
Antrag 0 50.000 50.000 50.000 50.000 200.000 Verbesserung 200.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
7 CDU 2.29
siehe Anlage A2
Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 35.000 35.000 35.000 35.000 35.000 175.000 nicht empfohlen 0
Antrag 35.000 35.000 35.000 35.000 35.000 175.000 Verbesserung 175.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft

8 CDU 2.19
siehe Anlage A2

Antrag:

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Schließung Grundbucheinsichtstelle (Personaleinsparung) EG10

Der Gemeinderat beschließt die Schließung der "Grundbucheinsichtsstelle".

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Beendigung Arbeitsverhältnis AiP´s (Architekt/in im Praktikum) und Bauzeichner nach Fertigstellung Oberer 
Brühl

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolisierung (Beendigung der Arbeitsverhältnisse der AiP`s nach Fertigstellung 
Oberer Brühl) nicht zu folgen, sondern stattdessen das Team mit den Planungsarbeiten für das Rössle zu beschäftigen.
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 260.000 270.000 280.000 290.000 1.100.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 zu klären 0

Hinweis:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
9 CDU HSK-Prozess
siehe Anlage A2

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
0 0 0 0 0 0

Antrag 0 0 0 0 0 0

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
10 CDU Stellenplan
siehe Anlage A2

Die Einsparpotentiale im Bereich der Planungskosten (Gebäude) betragen geschätzt ca. 35-50% gegenüber der Vergabe an externe Planer. Die konkreten 
Effekte auf Gesamtausgabebedarf, Zuschussfähigkeit, aktivierte Eigenleistungen wären ergänzend zu ermitten und in der Planung zu berücksichtigen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Haushaltskonsolidierung - weiteres Vorgehen

Der Gemeinderat beschließt, dass die Haushaltskonsolidierungskommission nach Verabschiedung des Doppelhaushalts 2026/2027 vierteljährlich 
einberufen wird, um den Konsolidierungsprozess fortzuführen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Stellenplan, Aufwuchs 2,0 VZÄ (B) im Bürgeramt im Bereich der Geschwindigkeitskontrollen.
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 0 0 0 0 0
Antrag 0 0 0 0 0 0

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
11 CDU 5.23
siehe Anlage A2

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 7.500 7.500 7.500 7.500 7.500 37.500 nicht empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 zu klären

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
12 FW 5.109
siehe Anlage A3

Antrag:

Keine pauschalen Ersatzpflanzungen bei Baumabgängen

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (keine pauschale Ersatzpflanzung) nicht umzusetzen, sondern alle 
Baumabgänge durch Ersatzpflanzungen zu ersetzen. 

Der Gemeinderat lehnt die Genehmigung von zwei zusätzlichen Planstellen im Bürgeramt für die Ausweitung von Geschwindigkeitskontrollen gemäß 
dem eingebrachten Stellenplan ab.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Streichung Aufwendungen für Alters- und Ehejubiläen

Um eine abschließende Entscheidung treffen zu können, bitten wir um Bereitstellung einer aktuellen Übersicht zum Vorgehen bei Alters- und 
Ehejubiläen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 50.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -50.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
13 FW 5.104
siehe Anlage A3

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000 125.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -125.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
14 FW 5.11
siehe Anlage A3

Antrag:

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Reduktion Weihnachtsbäume

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Reduktion Weihgnachtsbäume) nicht umzusetzen, sondern die Anzahl 
der Weihnachtsbäume beizubehalten. 

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Verzicht Kunsthandwerkermarkt Winter Franziskaner

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Verzicht Kunsthandwerkemarkt) nicht umzusetzen, sondern die 
Durchführung des Winter-Kunsthandwerkermarkts im Franziskaner beizubehalten. 
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 40.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -40.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
15 FW 5.87
siehe Anlage A3

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 7.500 15.000 15.000 15.000 15.000 67.500 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -67.500

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
16 FW 7.41
siehe Anlage A3

Antrag:

Grundsteuer C einführen

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (keine Einführung) nicht umzusetzen, sondern die Grundsteuer C 
einzuführen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Verzicht auf Gremium des Gestaltungsbeirates zur Beratung von städtebaulichen Vorhaben

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Verzicht auf Gestaltungsbeirat) nicht umzusetzen, sondern das 
Gremium des Gestaltungsbeirates zur Beratung von städtebaulichen Vorhaben beizubehalten. 

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 250.000 250.000 250.000 250.000 250.000 1.250.000 nicht empfohlen
Antrag 250.000 250.000 250.000 250.000 250.000 1.250.000 Verbesserung 1.250.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
17 FW 7.33
siehe Anlage A3

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 0 200.000 600.000 600.000 1.400.000 nicht empfohlen
Antrag 0 0 200.000 600.000 600.000 1.400.000 Verbesserung 1.400.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
18 SPD Änderungsliste
siehe Anlage A13

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Verpackungssteuer Einführen

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (keine Einführung) nicht umzusetzen, sondern stattdessen eine 
Verpackungssteuer einzuführen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Betriebskostenzuschuss Klinikum

Der Gemeinderat beschließt, dass sich die Stadt Villingen-Schwenningen als Gesellschafter aus dem Schwarzwald-Baar-Klinikum zrückzieht und 
keine weiteren Haushaltsmittel mehr für das Klinikum vorsieht.
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Änderungsliste -2.400.000 -2.400.000 -2.400.000 0 -2.400.000 9.600.000 -9.600.000
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verbesserung 9.600.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
19 SPD 7.31
siehe Anlage A13

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 0 0 0 0 0 nicht empfohlen 0
Antrag 0 0 0 0 0 0 zu klären 0

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
20 SPD 7.19

siehe Anlage A13

Antrag:

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (keine Einführung)  nicht umzusetzen, sondern grundsätzlich die 
Einführung einer Bettensteur/Kulturförderabgabe  und beauftragt die Verwaltung mit der Ausarbeitung eines Einführungskonzeptes, einem Vergleich 
mit anderen Kommunen, einer rechtlichen Bewertung einschließlich möglicher Modellvarianten sowie einer Prognose zu erwartender Einnahmen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Erhöhung Parkgebühren:
Parkzone 1: von 1,20 € auf 1,50 € (25%)
Parkzone 2: von 0,60 € auf 1,00 € (40%)

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolisdierung (Erhöhung Parkgebühren um 25/40%) nicht umzusetzen, sondern 
eine Anpassung der Parkgebühren in den beiden zentralen Parkzonen wie folgt:
Parkzone 1: Erhöhung von 1,20 € auf 1,40 € je Stunde um 0,20 Cent
Parkzone 2: Erhöhung von 0,60 € auf 0,80 € je Stunde um 0,20 Cent

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Bettensteuer/Kulturförderabgabe Einführung 
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 350.000 350.000 350.000 350.000 350.000 1.750.000 nicht empfohlen 0
Antrag 200.000 250.000 250.000 250.000 250.000 1.200.000 zu klären 1.200.000

Hinweis:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
21 SPD 6.12
siehe Anlage A13

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 46.667 180.000 190.000 200.000 616.667 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -616.667

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
22 SPD 7.12
siehe Anlage A13

Die vorgeschlagenen Tarifschritte sind bei Beibehaltung von Münzzahlungen aus technischer Sicht nicht realisierbar. Das Einsparungspotential ist 
geschätzt.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Schulsozialarbeit - Variante 1: Einsparung 10% der Gesamtsumme (Stand 2024)                                                                                                                            

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (10% Einsparung) nicht umzusetzen, sondern stattdessen den Umfang 
der Schulsozialarbeit beizubehalten.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Verrechnungszuschüsse - Einführung Eigenanteil von 10%
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 251.580 251.580 251.580 251.580 251.580 1.257.900 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -1.257.900

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
23 SPD 2.9
siehe Anlage A13

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 60.000 60.000 75.000 75.000 75.000 345.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -345.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
24 SPD 3.14

siehe Anlage A13

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Einführung 10% Eigenanteil) nicht umzusetzen, sondern stattdessen 
auf die Einführung eines Eigenanteils von 10% der Verrechnungszuschüsse zu verzichten.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Bürgerservice: Einstellung des städtischen Sozialpasses

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Einstellung Sozialpass) abzusehen, sondern stattdessen den 
städtischen Sozialpass beizubehalten.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Stadtteiljugendarbeit Steppach (Kinderschutzbund)
vollständige Einstellung (10.000,-), 
zusätzliche Einsparung zur 10%-Pauschaleinsparung
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 9.000 9.000 9.000 9.000 9.000 45.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -45.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
25 SPD 5.64
siehe Anlage A13

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 35.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -35.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
26 SPD 5.109
siehe Anlage A13

Antrag:

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Keine pauschalen Ersatzpflanzungen bei Baumabgängen

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (keine pauschale Ersatzpflanzungen) nicht umzusetzen, sondern alle 
Baumabgänge durch Ersatzpflanzungen zu ersetzen. Die Verwaltung wird beauftragt Baum-Patenschaften durch Dritte zu prüfen.

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (vollständige Sreichung Zuschuss) abzusehen, sondern stattdessen 
nur die pauschale Kürzung um 10% des Barzuschusses durchzuführen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Reduzierung Fortbildungsmaßnahmen für Führungskräfte (Ansatz 2026: 15.000 €) auf 7.000 €

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Reduzierung)abzusehen, sondern stattdessen keine Budgetkürzung 
bei den Fortbildungsmaßnahmen für Führungskräfte durchzuführen.
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 50.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -50.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
27 SPD 5.112
siehe Anlage A13

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000 150.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -150.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft

28 SPD 6.8
siehe Anlage A13

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Aussetzen von grünen Farbmarkierungen Radstreifen und Fahrradstraßen

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Aussetzen grüne Fahrbahnmarkierungen) nicht umzusetzen, sondern 
stattdessen grüne Fahrbahnmarkierungen für Radstreifen und Fahhradstraßen weiterhin aufzubringen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Stadtbibliothek Standort Villingen
Variante 1: Reduzierung des Leistungsangebots  einschließlich Flächenverkleinerung
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 100.000 200.000 200.000 200.000 700.000 empfohlen
Antrag 0 100.000 200.000 200.000 200.000 700.000 neutral

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
29 AfD 5.5
siehe Anlage A15

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 149.000 219.000 149.000 149.000 149.000 495.000 nicht empfohlen
Antrag 149.000 219.000 149.000 149.000 149.000 495.000 Verbesserung 495.000

Hinweis:

Variante 2: Verzicht Stadtstrand (2027 evtl. mit BW Beachtour)

Der Gemeinderat beschließt den Empfehlungen aus der Haushaltskonsolidierung (kein genereller Verzicht, stattdessen Durchführung in reduzierter 
Form) nicht zu folgen, sondern beschließt stattdessen zukünftige die Veranstaltung Stadtstrand nicht mehr durchzuführen.

Im Rahmen der Haushaltskonsolidierung wurde die Alternative 5.4 "Opt. 2: Alternatives Konzept zum Stadtstrand, ohne BaWü Beachtour" mit einem 
Einsparungspotential von insgesamt 195.000 Euro empfohlen.

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Reduzierung Lestungsangebit einschl. Flächenverkleinerung BIB 
Villingen) nicht umzusetzen, sondern stattdessen die Formulierungen „Standort Villingen“ sowie „einschließlich Flächenverkleinerung“ zu 
streichen. Die Verwaltung wird beauftragt Maßnahmen zu erarbeiten, mit denen das bezifferte Einsparungspotential durch Reduzierungen des 
Leistungsangebotes standortneutral durch beide Einrichtungshäuser insgesamt realisiert wird. 

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
30 AfD 5.58
siehe Anlage A15

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 50.000 50.000 50.000 50.000 200.000 nicht empfohlen
Antrag 0 50.000 50.000 50.000 50.000 200.000 Verbesserung 200.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
31 AfD 5.65
siehe Anlage A15

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 30.000 nicht empfohlen 0
Antrag 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 30.000 Verbesserung 30.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
32 AfD 7.32

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Streichung Jobticket

Zweitwohnungssteuer einführen, ca.15-20% (der jährlichen Netto-Kaltmiete)

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (keine Streichung) nicht zu folgen, sondern stattdessen die Leistung 
"Jobticket" wie vorgeschlagen zu streichen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Redzuzierung Aufwand für Beteiligung an Messen (jobs for future, Kehl)

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (keine Reduzierung) nicht zu folgen, sondern stattdessen den Aufwand 
für die Beteiligung an Messen wie vorgeschlagen um 6.000 Euro pro Jahr zu reduzieren.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

siehe Anlage A15

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 0 0 0 0 0 empfohlen 0
Antrag 0 0 0 0 0 0 zu klären 0

Hinweis:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft

33 AfD 7.39
siehe Anlage A15

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 500.000 500.000 500.000 500.000 2.000.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -2.000.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Einführung) nicht zu folgen, sondern stattdessen auf die Einführung 
einer Zweitwohnungssteuer zu verzichten.

Das Ertragspotential ist mangels Datengrundlagen (Besteuerungsgrundlagen) noch nicht bemessbar.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Grundsteuer B
Variante 2: Erhöhung um 10%  von 422 % auf 432 % / Aufkommensneutralität herstellen

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Erhöhung) nicht zu folgen, sondern stattdessen den Hebesatz der 
Grundsteuer B bei 422 % zu belassen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

34 AfD 5.27
siehe Anlage A15

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 103.700 0 115.700 126.700 127.700 473.800 nicht empfohlen 0
Antrag 103.700 0 115.700 126.700 127.700 473.800 Verbesserung 473.800

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
35 AfD 2.19
siehe Anlage A15

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 260.000 270.000 280.000 290.000 1.100.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 zu klären 0

Hinweis:

Beendigung Arbeitsverhältnis AiP´s (Architekt/in im Praktikum) und Bauzeichner nach Fertigstellung Oberer 

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolisierung (die Beendigung der Arbeitsverhältnisse) nicht zu folgen, sondern 
stattdessen die Arbeitsverhältnisse der AiP`s nach Fertigstellung Oberer Brühl weiterzuführen.

Die Einsparpotentiale im Bereich der Planungskosten (Gebäude) betragen geschätzt ca. 35-50% gegenüber der Vergabe an externe Planer. Die konkreten 
Effekte auf Gesamtausgabebedarf, Zuschussfähigkeit, aktivierte Eigenleistungen wären ergänzend zu ermitten und in der Planung zu berücksichtigen.

Lange Schwenninger Kulturnacht Variante 2:  vollständig einstellen

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (keine vollständige Einstellung) nicht zu folgen, sondern stattdessen 
die Veranstaltung "Lange Schwenninger Kulturnacht" vollständig einzustellen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
36 AfD 5.121
siehe Anlage A15

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 36.000 38.000 38.000 40.000 40.000 192.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -192.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
37 AfD 5.123
siehe Anlage A15

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 1.200 1.300 1.300 1.400 1.400 6.600 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -6.600

Antrag-Nr Antragsteller betrifft

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Verzicht Schließdienst Abendgymnasium (Gymn. Am Deutenberg)

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolisierung (Verzicht) nicht zu folgen, sondern stattdessen den Schließdienst beim 
Abendgymnasium  beizubehalten.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Verzicht Schließdienst Sporthalle Hoptbühl (Freitag zweiwöchentlich)

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolisierung (Verzicht) nicht zu folgen, sondern stattdessen den Schließdienst bei 
der Sporthalle Hoptbühl (Freitag zweiwöchentlich) beizubehalten.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

38 GRÜNE 7.41
siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 250.000 250.000 250.000 250.000 250.000 1.250.000 nicht empfohlen 0
Antrag 0 300.000 300.000 300.000 300.000 300.000 Verbesserung 1.500.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
39 GRÜNE 7.33
siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 
für HH-Plan

aus HSK in HH-Plan 0 0 200.000 600.000 600.000 1.400.000 nicht empfohlen
Antrag 0 0 200.000 600.000 600.000 1.400.000 Verbesserung 1.400.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
40 GRÜNE 7.19

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushatskonsolidierung (keine Einführung) nicht umzusetzen, sondern die Grundsteuer C 
einzuführen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Verpackungssteuer Einführen

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushatskonsolidierung (keine Einführung) nicht umzusetzen, sondern stattdessen eine 
Verpackungssteuer einzuführen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme

Grundsteuer C einführen

Erhöhung Parkgebühren:
Parkzone 1: von 1,20 € auf 1,50 € (25%)
Parkzone 2: von 0,60 € auf 1,00 € (40%)
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 350.000 350.000 350.000 350.000 350.000 1.750.000 nicht empfohlen
Antrag 200.000 250.000 250.000 250.000 250.000 1.200.000 Verbesserung 1.200.000

Hinweis:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
41 GRÜNE 5.43
siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 50.000 100.000 100.000 100.000 100.000 450.000 nicht empfohlen 0
Antrag 40.000 40.000 40.000 40.000 40.000 200.000 Verbesserung 400.000

Hinweis:

Die vorgeschlagenen Tarifschritte sind bei Beibehaltung von Münzzahlungen aus technischer Sicht nicht realisierbar. Das Einsparungspotential ist 
geschätzt.

Einsparpotential vorläufig geschätzt (10% von Gesamtansatz).

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolisdierung (Erhöhung Parkgebühren um 25/40%) nicht umzusetzen, sondern 
stattdessen eine Anpassung der Parkgebühren um 20%

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Reduzierung Aufwandsentschädigung für Gemeinderäte um insgesamt 100.000 €

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolisdierung (keine Reduzierung der Aufwandsentschädigungen) nicht 
umzusetzen, sondern stattdessen eine Reduzierung der Aufwandsentschädigungen für Gemeinderäte um 10%.
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
42 GRÜNE 5.69
siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 12.500 25.000 25.000 25.000 25.000 112.500 nicht empfohlen 0
Antrag 9.800 9.800 9.800 9.800 9.800 49.000 Verbesserung 98.000

Hinweis:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
43 GRÜNE Änderungsliste
siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 0 0 0 0 0
Antrag -2.400.000 -200.000 6.125.000 -575.000 -4.075.000 -1.125.000 Verschlechterung -1.125.000

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Reduzierurng Aufwandsentschädigung für Ortschaftsräte um insgesamt 25.000 €

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolisdierung (keine Reduzierung der Aufwandsentschädigungen) nicht 
umzusetzen, sondern stattdessen eine Reduzierung der Aufwandsentschädigungen für Gemeinderäte um 10%.

Einsparpotential vorläufig geschätzt (10% von Gesamtansatz).

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Baugebiet Lämmlisgrund

a) Der Gemeinderat beschließt das Vorziehen der Maßnahme "Baugebiet Lämmlisgrund" von 2028/2029 auf 2026/2027.
b) Der Gemeinderat beschließt zum Ausgleich die Verschiebung der Maßnahmen BG Herzogenweiler (Auf den Äckern) und BG Mühlhausen (Im Ried) in 
den Haushalt 2028/2029.
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Auszahlung lt. Plan 0 0 -2.500.000 -1.000.000 0 Lämmlisgrund
Auszahlung lt. Plan -50.000 0 -650.000 0 0 Im Ried
Auszahlung lt. Plan -50.000 -800.000 0 0 0 Die Oberen Äcker
Saldo Auszahlungen -100.000 -800.000 -3.150.000 -1.000.000 0

Einzahlung lt. Plan 0 0 0 3.500.000 Lämmlisgrund
Einzahlung lt. Plan 0 0 0 350.000 350.000 ImRied
Einzahlung lt. Plan 0 0 425.000 425.000 0 Die Oberen Äcker
Saldo Einzahlungen 0 0 425.000 775.000 3.850.000

Saldo Plan -100.000 -800.000 -2.725.000 -225.000 3.850.000

Auszahlung lt. Antrag -2.500.000 -1.000.000 0 0 0 Lämmlisgrund
Auszahlung lt. Antrag 0 0 -50.000 0 -650.000 Im Ried
Auszahlung lt. Antrag 0 0 -50.000 -800.000 0 Die Oberen Äcker
Saldo Auszahlungen -2.500.000 -1.000.000 -100.000 -800.000 -650.000

Einzahlung lt. Antrag 0 0 3.500.000 0 0 Lämmlisgrund
Einzahlung lt. Antrag 0 0 0 0 0 ImRied
Einzahlung lt. Antrag 0 0 425.000 Die Oberen Äcker
Saldo Einzahlungen 0 0 3.500.000 0 425.000

Saldo Antrag -2.500.000 -1.000.000 3.400.000 -800.000 -225.000 

Hinweis:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft

Die Maßnahme betrifft den Finanzhaushalt (Investitionshaushalt); Die Auswirkung bezieht sich auf die Liquidität; Änderungen bei 
Abschreibungen, Zinsen und Tilgungen sind nicht berücksichtigt.
Die Darstellung bildet lediglich die rechnerischen Auswirkungen des Antrags im Hinblick auf den Finanzplanungszeitraum ab. Damit ist 
keine Aussage über die Realisierbarkeit (Kapazitäten, rechtl. Vorgaben, Zuschussfähigkeit, etc.) verbunden.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

44 GRÜNE Änderungsliste
siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 0 0 0 0 0
Antrag -500.000 500.000 0 0

Auszahlung lt. Plan 0 0 0 0 -500.000
Auszahlung lt. Antrag -500.000 0 0 0 0
Saldo Änderung -500.000 0 0 0 500.000

Hinweis:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
45 GRÜNE Änderungsliste
siehe Anlage A4
Antrag:

Sanierung Rathaus Schwenningen

Der Gemeinderat beschließt eine erste Planungsrate im Haushaltsplan 2026/2027 einzuplanen.

Die Maßnahme betrifft den Finanzhaushalt (Investitionshaushalt); Die Auswirkung bezieht sich auf die Liquidität; Änderungen bei 
Abschreibungen, Zinsen und Tilgungen sind nicht berücksichtigt.
Die Darstellung bildet lediglich die rechnerischen Auswirkungen des Antrags im Hinblick auf den Finanzplanungszeitraum ab. Damit ist 
keine Aussage über die Realisierbarkeit (Kapazitäten, rechtl. Vorgaben, Zuschussfähigkeit, etc.) verbunden.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Sanierung Deutenbergsporthalle II

Der Gemeinderat beschließt den Beginnder Renovierung Deutenbergsporthalle I bereits im Doppelhaushalt 2026/2027 einzuplanen.
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 0 0 0 0 0
Antrag -300.000 -1.500.000 -2.406.000 1.625.000 2.706.000 125.000 Verbesserung 125.000

Auszahlung lt. Plan 0 0 -300.000 -1.500.000 -5.000.000
Auszahlung lt. Antrag -300.000 -1.500.000 -5.000.000 -1.700.000
Saldo Änderung -300.000 -1.500.000 -4.700.000 -200.000 5.000.000

Einzahlung lt. Plan 0 0 0 0 2.000.000 Bund
Einzahlung lt. Plan 0 0 0 0 294.000 Land
Einzahlung lt. Antrag 0 0 2.000.000 1.825.000 0 Bund
Einzahlung lt. Antrag 0 0 294.000 0 0 Land
Saldo Änderung 0 0 2.294.000 1.825.000 -2.294.000

Hinweis:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
46 GRÜNE Änderungsliste
siehe Anlage A4

Antrag:
a) Der Gemeinderat beschließt eine erste Rate bereits im Doppelhaushalt 2026/2027 einzuplanen.
b) Der Gemeinderat beschließt zum Ausgleich die Mittelansätze für den "Investitionskostenzuschuss an die BVS, Neubau Bad"  insgesamt um ein Jahr 
zu verschieben.

Die Maßnahme betrifft den Finanzhaushalt (Investitionshaushalt); Die Auswirkung bezieht sich auf die Liquidität; Änderungen bei 
Abschreibungen, Zinsen und Tilgungen sind nicht berücksichtigt.
Die Darstellung bildet lediglich die rechnerischen Auswirkungen des Antrags im Hinblick auf den Finanzplanungszeitraum ab. Damit ist 
keine Aussage über die Realisierbarkeit (Kapazitäten, rechtl. Vorgaben, Zuschussfähigkeit, etc.) verbunden.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Kunstrasenplatz Deutenberg
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 0 0 0 0 0
Antrag -150.000 -700.000 584.000 700.000 -434.000 0 0

Auszahlung lt. Plan 0 0 -150.000 -700.000 -100.000
Auszahlung lt. Antrag -150.000 -700.000 -100.000 0 0
Saldo Änderung -150.000 -700.000 50.000 700.000 100.000

Einzahlung lt. Plan 0 0 0 0 450.000 Bund
Einzahlung lt. Plan 0 0 0 0 84.000 Land
Einzahlung lt. Antrag 0 0 450.000 0 0 Bund
Einzahlung lt. Antrag 0 0 84.000 0 0 Land
Saldo Änderung 0 0 534.000 0 -534.000

Hinweis:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
47 GRÜNE Änderungsliste
siehe Anlage A4

Die Maßnahme betrifft den Finanzhaushalt (Investitionshaushalt); Die Auswirkung bezieht sich auf die Liquidität; Änderungen bei 
Abschreibungen, Zinsen und Tilgungen sind nicht berücksichtigt.
Die Darstellung bildet lediglich die rechnerischen Auswirkungen des Antrags im Hinblick auf den Finanzplanungszeitraum ab. Damit ist 
keine Aussage über die Realisierbarkeit (Kapazitäten, rechtl. Vorgaben, Zuschussfähigkeit, etc.) verbunden.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Kunstrasenplatz Hubenloch
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 0 0 0 0 0
Variante 1 (a + b) 0 -150.000 1.000.000 12.000.000 3.150.000 16.000.000 Verbesserung 16.000.000
Variante 2 (a + c) 0 0 2.850.000 14.000.000 15.150.000 32.000.000 Verbesserung 32.000.000

Variante 1 (a + b)
Auszahlung lt. Plan 0 0 0 0 -150.000 Hubenloch
Auszahlung lt. Plan -3.000.000 -2.000.000 -6.000.000 -16.000.000 -19.000.000 Neubau Bad
Auszahlung lt. Antrag 0 -150.000 -2.000.000 -1.000.000 0 Hubenloch
Auszahlung lt. Antrag 0 -3.000.000 -2.000.000 -6.000.000 -16.000.000 Hubenloch
Saldo Änderung 3.000.000 -1.150.000 2.000.000 9.000.000 3.150.000

Einzahlung lt. Plan 3.000.000 2.000.000 3.000.000 0 0 Neubau Bad
Einzahlung lt. Antrag 0 3.000.000 2.000.000 3.000.000 0 Neubau Bad
Saldo Änderung -3.000.000 1.000.000 -1.000.000 3.000.000 0

Variante 2 (a + c)
Auszahlung lt. Plan 0 0 0 0 -150.000 Hubenloch
Auszahlung lt. Plan -3.000.000 -2.000.000 -6.000.000 -16.000.000 -19.000.000 Neubau Bad
Auszahlung lt. Antrag 0 0 -150.000 -2.000.000 -1.000.000 Hubenloch
Auszahlung lt. Antrag 0 0 -3.000.000 -2.000.000 -6.000.000 Hubenloch
Saldo Änderung 3.000.000 2.000.000 2.850.000 12.000.000 12.150.000

a) Der Gemeinderat beschließt eine erste Rate bereits im Doppelhaushalt 2026/2027 einzuplanen.
b) Der Gemeinderat beschließt zum Ausgleich die Mittelansätze für den "Investitionskostenzuschuss an die BVS, Neubau Bad"  insgesamt um ein Jahr 
zu verschieben.
c) alternativ: Der Gemeinderat beschließt zum Ausgleich die Mittelansätze für den "Investitionskostenzuschuss an die BVS, Neubau Bad"  insgesamt 
um einen Haushalt (2 Jahre) zu verschieben

Seite 27 von 41

NEIN



Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Einzahlung lt. Plan 3.000.000 2.000.000 3.000.000 0 0 Neubau Bad
Einzahlung lt. Antrag 0 0 3.000.000 2.000.000 3.000.000 Neubau Bad
Saldo Änderung -3.000.000 -2.000.000 0 2.000.000 3.000.000

Hinweis:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
48 GRÜNE Änderungsliste
siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 0 0 0 0 0
Antrag 0 4.000.000 -4.000.000 0 0 0 0

Auszahlung lt. Plan -500.000 -7.000.000 -7.000.000 -2.575.000 -2.575.000
Auszahlung lt. Antrag -500.000 -3.000.000 -11.000.000 -2.575.000 -2.575.000
Saldo Änderung 0 4.000.000 -4.000.000 0 0

Einzahlung lt. Plan 1.281.700 90.000 2.520.000 2.520.000 1.854.000

Die Maßnahme betrifft den Finanzhaushalt (Investitionshaushalt); Die Auswirkung bezieht sich auf die Liquidität; Änderungen bei 
Abschreibungen, Zinsen und Tilgungen sind nicht berücksichtigt.
Die Darstellung bildet lediglich die rechnerischen Auswirkungen des Antrags im Hinblick auf den Finanzplanungszeitraum ab. Damit ist 
keine Aussage über die Realisierbarkeit (Kapazitäten, rechtl. Vorgaben, Zuschussfähigkeit, etc.) verbunden.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Neuordnung Rössle Areal

Der Gemeinderat beschließt die Mittelanmeldungen für die Maßnahme "Neuordnung Rössle-Areal" wie folgt zu ändern:
2026 "nur Planungsrate" (500.000)
2027: 3 Mio. Euro (anstelle 7 Mio. Euro)
2028: "mehr reinnehmen" ( 11 Mio. statt 7 Mio. Euro)
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Einzahlung lt. Antrag 1.281.700 90.000 2.520.000 2.520.000 1.854.000
Saldo Änderung 0 0 0 0 0

Hinweis:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
49 GRÜNE

5.129, 5.131, 5.133, 
5.136, 5.140, 5.142, 
5.144 sowie 5.146 
sowie 6.15

siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 379.376 1.985.263 3.676.310 3.676.310 3.676.310 13.393.569 empfohlen
Antrag 0

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Betreuung im Primarbereich, Klassen 1 bis 4

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Umwandlung 4a-Betreuung und Alterlass) für die 
Gemeinschaftsschulen Bickeberg und Goldenbühl nicht zu folgen, sondern stattdessen
a)  diese Schulen in ihrer Art mit ihren Primarstufen sowie das städtische zu erhalten. 
b) das städtische Betreuungsangebot an den Sekundarstufen beizubehalten.

Die Maßnahme betrifft den Finanzhaushalt (Investitionshaushalt); Die Auswirkung bezieht sich auf die Liquidität; Änderungen bei 
Abschreibungen, Zinsen und Tilgungen sind nicht berücksichtigt.
Die Darstellung bildet lediglich die rechnerischen Auswirkungen des Antrags im Hinblick auf den Finanzplanungszeitraum ab. Damit ist 
keine Aussage über die Realisierbarkeit (Kapazitäten, rechtl. Vorgaben, Zuschussfähigkeit, etc.) verbunden. Auswirkungen auf den 
Zahlungseingang von Zuwendungen kann aufgrund der kurzfristigkeit des Antrags noch nicht dargestellt werden.
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Hinweis:

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
50 GRÜNE 6.12
siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 46.667 180.000 190.000 200.000 616.667 empfohlen 0
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -616.667

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
51 GRÜNE 3.1
siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 200.330 200.330 200.330 200.330 200.330 1.001.650 empfohlen 0
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -1.001.650

Die Auswirkungen können aufgrund der Kurzfristigkeit des Antrages noch nicht dagestellt werden.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Schulsozialarbeit - Variante 1: Einsparung 10% der Gesamtsumme (Stand 2024)                                                                                                                            

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (10% Einsparung) nicht umzusetzen, sondern stattdessen den Umfang 
der Schulsozialarbeit beizubehalten.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Pauschale Kürzung (10%) von Barzuschüssen

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (10%-Kürzung Barzuschüsse pauschal) nicht umzusetzen, sondern 
stattdessen "nur in unabdingbaren Einzelfällen".
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Hinweis: 

Antrag-Nr Antragsteller betrifft

52 GRÜNE 5.26
siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 103.700 0 115.700 0 127.700 347.100 empfohlen 0
Antrag 0 0 0 0 0 0

Hinweis: 

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
53 GRÜNE 7.22

siehe Anlage A4

Antrag:

Aufgrund der unbestimmten Antragstellung ("nur in unabdingbaren Einzelfällen") wird aufgrund des Vorsichtsprinzips mit keiner nennenswerten 
verbleibenden Einsparung gerechnet.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Lange Schwenninger Kulturnacht Variante 1: nur jedes zweite Jahr durchführen

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (jedes 2. Jahr durchführen) nicht umzusetzen, sondern stattdessen 
jährlich in seiner ursprünglichen einfacheren Form als Einnahmequelle für Vereine erhalten.

Die Auswirkungen können aufgrund der Kurzfristigkeit des Antrages noch nicht dagestellt werden.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Variante 1: 
Erhöhung der Elterngebühren auf den Landesschnitt in 2 Abschnitten (01.09.2026 / 01.09.2027 --> ab 
01.09.2028 mit 5% jährliche Anpassung des Landesschnittes)

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Erhöhung Elterngebühren gem. Variante 1) nicht umzusetzen, sondern 
stattdessen keine Erhöhung der Elternbeiträge festzusetzen.
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 342.703 1.518.200 2.498.383 2.886.901 3.294.845 10.541.032 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -10.541.032

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
54 GRÜNE 5.109

siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 50.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -50.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
55 GRÜNE 5.110
siehe Anlage A4

Antrag:

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (keine pauschale Ersatzpflanzung) nicht umzusetzen, sondern alle 
Baumabgänge durch Ersatzpflanzungen zu ersetzen. 

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Reduktion der Pflege von Biotopen, Schutzflächen

Der Gemeinderat beschließt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Reduktion der Pflege) nicht umzusetzen, sondern stattdessen den 
Pflegeaufwand für die Pflege von Biotopen, Schutzflächen zu belassen. 

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Keine pauschalen Ersatzpflanzungen bei Baumabgängen
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 250.000 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -250.000

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
56 GRÜNE 6.19
siehe Anlage A4

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 119.250 119.250 119.250 119.750 121.950 599.450 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 Verschlechterung -599.450

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
57 JuBIS 5.141
siehe Anlage A5

Antrag:

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Schließung städtische Galerie

Der Gemeinderat  beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung zu folgen und den Betrieb der Einrichtung "städtische Galerie" ohne 
weitere Kürzung der Betriebskostenzuschüsse zu erhalten. 

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Spätbetreuung 1 Montag bis Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Der Gemeinderat  beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung zu folgen und beschließt die Einstellung der Spätbetreuung an 
Schulen gemäß Ziffer 5.141 der Haushaltsliste zum Schuljahr 2026/2027.
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 33.399 100.198 100.198 100.198 100.198 434.193 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 0

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
58 JuBIS 5.148

siehe Anlage A5

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 29.598 88.793 88.793 88.793 88.793 384.770 empfohlen
Antrag 0 0 0 0 0 0 0

Antrag-Nr Antragsteller betrifft

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Schulferienbetreuung gemäß Rechtsanspruch (8 Stunden an 5 Tagen) 2:25 bisher 43,00€ PRO WOCHE, 172 € 
pro Monat:
Variante 1: 68% Landeszuschuss, 20% Elterngebühren, 12% Eigenanteil Stadt (37,32€ pro Woche, 149,27 € 
pro Monat)

Der Gemeinderat  beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung zu folgen und beschließt gemäß Ziffer 5.184 die Anpassung der 
Betreuungszeiten für die Schulferienbetreuung von 11 Stunden auf 8 Stunden gemäß Rechtsanspruch und die Erweiterung des Zeitrahmens zur 
Erfüllung des Rechtsanspruchs auf ganzjährig während der Schulferien mit Ausnahme von insgesamt 20 Arbeitstagen.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

59 JuBIS

5.129, 5.131, 5.133, 
5.136, 5.140, 5.142, 
5.144 sowie 5.146 

siehe Anlage A5

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK
Antrag zu klären 0

Hinweis: 

Antrag-Nr Antragsteller betrifft

a) Der Gemeinderat beschließt, dass die Ganztagsbetreuung an Grundschulen, beginnend ab Schuljahr 2027/2028, modular und kostenpflichtig 
vorgehalten werden soll. Die Betreuungszeit soll von 07:00 bis 16:30 gewährleistet sein (einschließlich Unterricht). Neben der 68% Förderung des 
Landes sollen 20% Elterngebühren und 12 % städtischer Anteil umgesetzt werden. 

b) Der Gemeinderat beschließt außerdem, dass Ganztagsgrundschulen, die bisher nach §4a SchG arbeiten, in dieser Rechtsform verbleiben können. 
In diesen Fällen schließt die Stadt Kooperationsverträge mit den Schulen ab Schuljahr 2026/2027 nur unter der Voraussetzung einer mindestens 60 
%igen (max. möglich sind 70%) Monetarisierung der Lehrerwochenstunden ab. 

Die Potentiale wurden durch das Fachamt aufgrund geringerer zu erwartender Auslastungsgrade angepasst.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme

Betreuung im Primarbereich, Klassen 1 bis 4
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

60 JuBIS

5.129, 5.131, 5.133, 
5.136, 5.140, 5.142, 
5.144 sowie 5.146 

siehe Anlage A5

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK
Antrag zu klären 0

Hinweis: 

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
61 JuBIS 6.15

siehe Anlage A5

Antrag:

Der Antrag stammt aus den Vorberatungen und ist im Maßnahmenkatalog als solcher nicht enthalten.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Betreuung im Sekundarbereich ab Klasse 5 an der Golden-Bühl-Schule und der Bicke-bergschule, Klassen 5 
bis 10

Der Gemeinderat beschließt der Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Einstellung Betreuungsangebot Sekundarbereich) nicht zu folgen,  
ssondern stattdessen die Fortführung des städtischen Betreuungsangebots im Sekundarbereich der beiden Gemeinschaftsschulen Golden-Bühl und 
Bickeberg. 
Die Schulleitungen schlagen dazu eine jährliche Einsparung von 20% durch Personalreduzierung im pädagogischen Bereich ab 2026/2027 vor.  

Betreuung im Primarbereich, Klassen 1 bis 4

c) Der Gemeinderat beschließt den Gemeinschaftsschulen Golden-Bühl und Bickeberg für den Primarbereich einen Sonderstatus zuzuweisen. Beide 
Schulen behalten ihre bisherige Organisations- und Rechtsform bei (GBS: Alterlassschule; BBS: gebundener Ganztag nach §4a).
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK 0 486.800 1.460.400 1.460.400 1.460.400 4.868.000 empfohlen
Antrag 0 97.360 292.080 292.080 292.080 973.600 Verschlecheterung -3.894.400

Hinweis: 

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
62neu FDP Stellenplan
siehe Anlage A6
Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK
Antrag 0 0 0 0 0 0

Hinweis: 

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
63neu FDP Stellenplan
siehe Anlage A6

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Jährlicher Abbau von durchschnittlich 1 % der im Stellenplan enthaltenen Stellen im Zeitraum 2026 bis 

Der Gemeinderat setzt das Ziel, im Zeitraum 2026 bis einschließlich 2030 jährlich durchschnittlich 1 % der im Stellenplan enthaltenen Stellen 

Die Auswirkungen entsprechen dem vorgeschlagenen Vorgehen der Verwaltung.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Vornahme einer zusätzlichen jährlichen pauschalen Kürzung der Personalkostenhochrechnung aufgrund 

Die Auswirkungen können aufgrund der Kurzfristigkeit des Antrages noch nicht dagestellt werden.
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK
Antrag 0 0 0 0 0 0

Hinweis: 

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
64neu FDP Stellenplan
siehe Anlage A6

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK
Antrag 0 0 0 0 0 0

Temporärer Ausgleich des Stellenaufwuchs im Stellenplan für die Jahre 2026 und 2027 durch unbesetzte 

Der Stellenaufwuchs im Stellenplan für die Jahre 2026 und 2027 wird temporär, bis das neue Verfahren greift, durch unbesetzte Stellen ausgeglichen, 
so das keine neuen Stellen geschaffen werden. Pädagogische Fachkräfte für die Betreuung im Bereich Ganztagsbetreuung und Kindergärten sind 
hiervon ausgenommen.

Die Verwaltung wird beauftragt, zusätzlich eine jährliche pauschale Kürzung der Personalkostenhochrechnung vorzunehmen. Grundlage ist der 
Durchschnitt der in den Jahren 2020 bis 2025 nicht besetzten, aber im Stellenplan hinterlegten Stellen. Der Gemeinderat entscheidet, dass dieser 
pauschale Kürzungsfaktor jährlich fortgeschrieben wird, sobald das jeweilige Rechnungsergebnis vorliegt. Neue gesetzliche Aufgaben oder durch 
Beschlüsse des Gemeinderates übertragene zusätzliche Aufgaben bzw. unabweisbarer Aufwuchs von Stellen werden weiterhin vollständig im 
Stellenplan abgebildet und mit den erforderlichen Haushaltsmitteln hinterlegt. Ziel dieses Verfahrens ist es, eine kontinuierliche, realitätsnahe und 
planbare Entwicklung der Personalkosten sicherzustellen

Die Auswirkungen entsprechen dem vorgeschlagenen Vorgehen der Verwaltung.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Hinweis: 

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
65neu Gremium 5.129, 5.131, 5.133, 

5.136, 5.140, 5.142, 
5.144 sowie 5.146 
sowie 6.15

siehe Anlage 0

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK
Antrag 0 0 0 0 0 0

Hinweis: 

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
66neu JuBIS 6.14
siehe Anlage 0

Die Auswirkungen können aufgrund der Kurzfristigkeit des Antrages noch nicht dagestellt werden.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Betreuung im Primarbereich, Klassen 1 bis 4

Alternative zu Anträgen 49, 59 und 60: Zunächst Beibehaltung des Status der Schulen in der Primarbetreuung (§ 4a) bei Monetarisierungsgrad 40% und 
ohne Leistungsänderungen bei der Betreuung. Arbeitsauftrag an Verwaltung unter Berücksichtigung der anstehenden Rechtsänderungen die 
Konzeptionen im Primar- und Sekundarbereich (Monetarisierungsgrad, Betreuungsumfang, Gebühren, etc.) fortzuentwickeln.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Einstellung Abendgymnasium
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK
Antrag 0 0 0 0 0 0

Hinweis: 

Antrag-Nr Antragsteller betrifft
67neu Gremium 6.19
siehe Anlage 0

Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK
Antrag 50.000 100.000 100.000 100.000 100.000 450.000

Hinweis: 

Antrag-Nr Antragsteller betrifft

Der Gemeinderat bestätigt die Empfehlung aus der Haushaltskonsolidierung (Einstellung Abendgymnasium) mit der Folge, dass keine neuen Schüler 
mehr aufgenommen werden sollen. Die Verwaltung wird beauftragt einen Abbaupfad zu erarbeiten. 

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
Schließung städtische Galerie

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung anstelle einer sofortigen Schließung der Galerie mit der Einsetzung einer Projektgruppe zur Reduzierung 
von 50.000,- Euro in 2026 und jährlich 100.000,- Euro ab 2027.

Bezeichnung Aufgabe / Maßnahme
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Übersicht vorliegende Anträge zu den Haushaltsplanberatungen

68neu FDP THH 60
siehe Anlage 0
Antrag:

Potential
Verbesserung

2026

Potential
Verbesserung

2027

Potential
Verbesserung

2028

Potential
Verbesserung

2029

Potential
Verbesserung

2030

Potential 
Gesamt 
Summe

Empfehlung HSK monetäre 
Auswirkung 

für HH
HSK
Antrag 0 0 0 0 -3.035.000 0

Hinweis: 

Richthofenstraße, grundhafte Sanierung und Umbau

In der mittelfristigen Finanzplanung ist  Haushaltsjahr 2030 ein Ansatz von 3.035.000,- Euro einzustellen.
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